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Herren Verbandsliga Nordost (Bayerischer TTV)

TTC Tiefenlauter : TS 1861 Kronach 
Samstag, 23.03.2024, 15:00 Uhr

Großer Jubel beim TS 1861 Kronach – 7:3 Auswärtserfolg

Auch dank der ungeschlagenen Proano Quimis und Kostadinov konnte der TS 1861 Kronach das
Auswärtsspiel beim TTC Tiefenlauter in der Herren Verbandsliga Nordost (Bayerischer TTV) mit 7:3
gewinnen. Die Heimmannschaft hielt in ihrem 16. Saisonspiel, in dem beide Teams mit
Ersatzspielern angetreten waren, zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern,
dass David Kostadinov das für die Mannschaft siegbringende Einzel bereits vor dem letzten Match
des Tages unter Dach und Fach brachte.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage
jedoch für Forkel / Deffner gegen Proano Quimis / Kostadinov. Kürschner / Buckreus kamen mit der
Spielweise von Eichner / Bittruf am Tisch dagegen gut zu Recht und mussten letztlich lediglich einen
Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Nach den ersten Doppeln gingen nun der
Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1 an den
Tisch. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Reiner Kürschner, das er mit 0:3 und damit
ohne Satzgewinn gegen David Kostadinov verlor. Da war final wirklich nichts zu holen. Bei seiner 1:3-
Niederlage gegen Ivan Andres Proano Quimis konnte Wolfgang Buckreus danach den Zähler für die
Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Beim Stand von 1:3 ging es nun weiter,
als das untere Paarkreuz sich gegenüberstand. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft
holte am Nachbartisch hingegen Jürgen Forkel bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Michael Bittruf.
Das war ein souveräner Sieg. Einen Zähler für die Gäste musste Martin Deffner bei der 1:3-
Niederlage gegen Andreas Eichner in der auf Basis der TTR-Werte im Vorfeld recht ausgeglichen
eingestuften Partie hinnehmen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:4. Eine knappe
Niederlage gab es dann für Reiner Kürschner beim 9:11, 16:14, 2:11, 12:10, 7:11 gegen Ivan Andres
Proano Quimis. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Wolfgang Buckreus, das er mit 0:3
und damit ohne Satzgewinn gegen David Kostadinov verlor. Da war final wirklich nichts zu holen.
Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Gastteam auf der Habenseite. Hin
und her schaukelte die Begegnung zwischen Jürgen Forkel und Andreas Eichner, bevor das auf
Grundlage der TTR-Werte zumindest auf dem Papier sehr überraschende 2:3 feststand. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Eichner endete.
Einen kampflosen Sieg verbuchte wenig später Martin Deffner, da sein Gegner Michael Bittruf nicht
antreten konnte. Mit dem letzten Spiel des Tages ging der Mannschaftskampf mit einem Ergebnis
von 3:7 zu Ende.

Durch diese Niederlage hat der TTC Tiefenlauter in der Saison nun 10 Saison-Siege, 6 Niederlagen
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 13.04.2024 gegen die DJK
Sparta Noris Nürnberg II bevor. Für den TS 1861 Kronach steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen die DJK Sparta Noris Nürnberg II am 13.04.2024 vor der Tür, in das es mit einem
Punkteverhältnis von 26:8 geht.

 Statistik:
 TTC Tiefenlauter

Doppel: Forkel / Deffner 0:1, Kürschner / Buckreus 1:0 
Einzel: R. Kürschner 0:2, W. Buckreus 0:2, J. Forkel 1:1, M. Deffner 1:1 

 TS 1861 Kronach
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Doppel: Proano Quimis / Kostadinov 1:0, Eichner / Bittruf 0:1 
Einzel: I. Quimis 2:0, D. Kostadinov 2:0, A. Eichner 2:0, M. Bittruf 0:2


